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Ergänzung. Zu der in den letzten zwei Nummern erschienenen
Arbeit über Ortsnamen und Fremdwörter der Valser
Mundart hat uns Herr Christian Latour in Brigels durch
Vermittlung des Herrn Kaplan Rüttimann in dankenswerter Weise noch
folgende Ergänzungen zur Verfügung gestellt :

Ganahl canal Wasserrinne, Kännel. Canal Cunal : Cun
(von cunaenarum die Wiege; al, ual das Wasser, der Bach; also
die Wiege des Wassers, Wasserrinne.

Güter; fer, ver bedeutet meistens Fels, Stein; das Gü, Gut
dürfte vielleicht unser romanisches git (acutus), spitz, scharf, sein;
also spitzer Stein, Fels, spitzer Berggipfel.

V e r n o g ; Ver Stein, Fels ; nog, vielleicht unser romanisches
gnioc abgerundete Klumpen, Knoten. Vielleicht ist ein klumpen-
förmiger Stein, Fels oder Bergspitze das Wahrzeichen dieses
Seitentälchens. (Ist indessen nicht der Fall.)



— 412 —

Z a v r e i 1 a ; Tschar, Zar, Za, Sar bedeutet immer ein Tobel, also
Za Tobel ; vreila Villa, Dorf Hof, also zarvilla, dann durch
Konsonantenverstellung, die ja häufig vorkommt, Zavrilla, Zavreila
Tobeldorf oder -Hof; Dorf, Hof am Tobel.

Pidanetsch Padanetsch; Pada von badar neigen, abwärtsfallen,

herunterhängen. Padanatsch ein Stück Weide, das als Teil
eines Ganzen stark herunterhängt.

Wahli, vielleicht von val, der Bach, das Bächlein.

Valtschona; val Tal; tscho, zo Lockruf für das Schaf;
ursprünglich Schafzona Schafstall. Der kleine Stall neben dem
Hauptstall, Stall für Kleinvieh. Zo ist häufig in den Namen der Wal-
liseralpen zu finden. Also Valtschona Schaftal.

A brässa, vielleicht ava (ana) rasa für Wasser, dessen Abfluß
sich ausbreitet, z. B. über eine glatte Felswand.

F a n e 11 a ; so nennt man in Tamins und andern Walserorten die
Heuraufe, die vom Oberstall in den Unterstall geht. Venella soll im
Lateinischen Gasse bedeuten, ist aber in gewöhnlichen Wörterbüchern
nicht zu finden. Bei der Gadenstatt Fanils in Schlans befindet sich
eine solche natürliche Gasse. (Würde bei der Alp Fanella zutreffen.
In Vais heißt Heuraufe Rüschana.)

Soladüra; Sol Boden; ladär düngen (vgl. Ladir), also
gedüngter Boden im Gegensatz zur Weide. (Zur Bodenbeschaffenheit
scheint mir jedoch die Bedeutung „harter Boden" besser zu passen.)

Fallätscha, vielleicht von faletga Farrenkraut.
Zerneis, vielleicht Zarnausch böses Tobel.

Rubanada, Rufanada, von rupes der Fels, also
Felsentrümmer.

Pradatsch, meistens Perdatsch, schwer zugängliche, entlegene
Weideplätze, vielleicht von perder verlieren, gleichsam verlorene
Weideplätze. (Trifft in Vais zu.)

Clavadetsch Clavauatsch Clavadetsch. (Ist indes nur ein
Heu dach, im Wildheuberg zu sehen.)

Valbuera Valbovera, von bova Rufe; Rüfental.

Mataschg, wahrscheinlich Muntaschg.
Cunscharollas; Cun (cunaenarum) Wiege, Sitz, Hof; Tschar
Tobel; ollas Pluralsuffix (Mehrzahlanhängsel); Hof an den

Töbeln.
(Im ersten Manuskript ist mir ein Wort aus den Fremdwörtern in

der Feder geblieben, nämlich Schluonza, schmutziges, fahrlässiges
Weibsbild, von schlavun (rom.) Backofenwischer, unreinliches Weibsbild.)
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